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„Dass der Landeshaushalt 2020/21 endlich verabschiedet ist, ist sicher das
Positivste, was zu diesem Haushalt zu sagen ist“, so Lydia Hüskens,
stellvertretende FDP-Landesvorsitzende. „Er stand von Beginn an unter keinem
guten Stern, ist bei seiner Verabschiedung schon von Gestern und braucht bald
einen Nachtragshaushalt“.

Wie schon bei den vorangegangenen Haushalten war sich die Keniakoalition auch
diesmal uneinig darüber, welche Leistungen wie finanziert werden sollten. Das
wurde auch nach dem Wechsel an der Spitze des Finanzministeriums nicht besser.
Der Verzicht auf die Straßenausbaubeiträge, die Einführung des Azubitickets
sollen z. Bsp. lange schwelende Streitereien beenden.

Nicht gelungen ist dies dagegen bei der gesetzlich vorgeschriebenen Finanzierung
der Schulen in Freier Trägerschaft, die ebenso auf die nächste Legislatur
verschoben wurde, wie die Finanzierung der notwendigen Investitionen der
Krankenhäuser - egal in welcher Trägerschaft. Insgesamt hat sich gerächt, dass es
in der zurück-liegenden Legislatur nie eine klare Schwerpunktsetzung gab,
sondern immer für jeden Partner etwas dabei sein musste, um den Bestand der
Koalition zu sichern. Anders als andere Länder hat Sachsen-Anhalt deshalb keine
Reserven mehr. Unvorhergesehene und nicht vermeidbare Ausgaben werden wie
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schon die Kapitalaufstockung der NordLB über einen Kredit finanziert werden.

Da passt es irgendwie ins Bild, dass der Landtag diesen Haushalt nicht debattieren
wird, sondern die Reden zu Protokoll geben will, um dann über ihn abzustimmen.
Das Königsrecht des Landtages selber mit Mehrheit so zu beschneiden ist
verfassungsrechtlich bedenklich. Zudem ist der Haushalt 2020/21 schon bei seiner
Verabschiedung Makulatur, denn die Coronakrise wird umfangreiche Änderungen
auf Einnahme- und Ausgabeseite erfordern. Die Beratungen über einen
Nachtragshaushalt müssen bald beginnen!


